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Wie ich aus guten Quellen erfahren habe, sind die Straftaten auch in unserem Kanton mit 
Nordafrikanischen Asylbewerbern massiv angestiegen. Diese Delikte decken viele Straftaten ab, 
sowie Diebstahl, Einbruch, Raub, sexuelle Belästigung, Körperverletzung etc. Dieses massive 
Aufkommen belastet die Strafverfolgungsbehörden und die Polizei in hohem Masse. Dadurch 
können wichtige andere Polizeiaufgaben nicht mehr zeitgemäss erfüllt werden. 

Ich ersuche den Regierungsrat mir die unten aufgeführten Fragen zu beantworten: 

1. Hat der Regierungsrat diese steigende Tendenz auch wahrgenommen? 

2. Wie gedenkt der Regierungsrat dieser Tendenz entgegenzuwirken? 

3. Kann so die Ruhe, Sicherheit und Ordnung in unserem Kanton überhaupt noch gewährleistet 
werden? 

4. Besteht die Möglichkeit die straffälligen Asylbewerber ab sofort zum Schutz der Bevölkerung 
im Asylantenzentrum oder wo anders einzuschliessen? 

5. Was für ein Interesse besteht, dass die Bevölkerung über die massive Zunahme von 
deliktischen Tätigkeiten durch die Nordafrikanischen Asylbewerber nicht informiert wird? 

Eduard Rutschmann 


